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Freie Plätze

Bambi-Tagi Kinderbetreuung info@bambi-tagi.com
Tel.: +41 61 311 91 92 www.bambi-tagi.com

Gelebte Solidarität mit 
Bedürftigen
Die Aktion «2 x Weihnachten war 
auch dieses Jahr wieder ein grosser 
Erfolg. Sie zeigt exemplarisch, dass 
gerade in Krisenzeiten, wie aktuell 
mit der Corona-Pandemie, Solida-
rität für viele Menschen nach wie 
vor kein Fremdwort ist. � Seite 7

Eine schwierige Saison 
für die Starwings
Bei den Starwings läuft es nicht 
wirklich gut: Nicht nur dass das 
Team gegen den BC Boncourt und 
gegen Fribourg Olympic verliert, 
die Birsfelder werden auch von Co-
rona durchgeschüttelt. Gleich sechs 
Spieler waren vom Virus betroffen,  
zwei davon sogar schwer.� Seite 10

Bauernmarkt zukünftig ohne 
Fredy und Johanna Moll

Fredy und Johanna Moll waren über viele Jahre hinweg eine Institution am Birsfelder Bauernmarkt. Krank-
heitsbedingt können sie leider nicht mehr an den Markt kommen. Ihre beliebten Spezialitäten, vor allem Alp-
käse, liefern sie aber auf Bestellung immer noch gerne nach Birsfelden.  Foto Stefan Fehlmann� Seite 3

       
 Kleiner Preis –

grosse Wirkung!
Ihr Frontinserat

ab Fr. 100.–

Redaktion 061 264 64 92  Inserate 061 645 10 00  Abo-Service 061 645 10 00  redaktion@birsfelderanzeiger.ch� Grossauflage Birsfelden, Lehenmatt, Breite und Gellert

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
 – Geschäfts umzüge
 – Möbellager
 – Zügelshop
 – Lokal-Schweiz-Europa
 – Überseespedition 
 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 
Umzugs partner, seit 1934.

BIRSFELDEN

diezahnaerzte-birsfelden.ch, Kirchstrasse 4 
Mo – Fr: 8 – 12 Uhr / 13 – 18 Uhr
Dr.  med. dent. R. Kwasniak, Dr.  med. dent. D. Mall & Team

Wir freuen

uns auf Ihren

Besuch!

061 311 24 24

LÄCKERLI – MIT Y UND OHNE
BASEL –  100 BAUSTEINE ZUR GESCHICHTE VON STADT UND LAND 
RENÉ SALATHÉ



ANMELDUNG:
ARCADIA Bildungscampus AG
Weisse Gasse 6 · 4001 Basel · Schweiz
T +41 61 269 41 41
E info@arcadia-bildungscampus.ch

www.arcadia-bildungscampus.ch
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Liebe Gäste, werte Kunden       

Vielen lieben Dank für Ihre treue 
Unterstützung während der  
Pandemiezeit. Gemeinsam  
überstehen wir die schwere Zeit 
mit unserem feinem Essen vom 
Restaurant Station Bottmingen!

Ab sofort können Sie Ihr Essen bei uns holen oder  
gemütlich nach Hause liefern lassen!

Unser Hit! 
Riesen-Cordon-bleu

XXL-GRÖSSE ca. 500 g
M-GRÖSSE ca. 300 g

Unsere Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 11.15–14 Uhr/17–22.30 Uhr (auch auf Eat.ch)

Samstag 16.30–22.30 Uhr (auch auf Eat.ch)

Sonntag 16.30–22.00 Uhr (auch auf Eat.ch)

Telefon 061 423 05 79

Wir freuen uns, Sie bald wieder persönlich 
bei uns begrüssen zu dürfen!

Achten Sie bitte auf sich und Ihre Mitmenschen 
und bleiben Sie gesund.

Freundliche Grüsse Team Restaurant Station Bottmingen

Entsorge 
Roller Töff. 
Kaufe Mofa 

Tel. 061 312 48 76

Kaufe  
alte Nähma-
schinen und 
antike Möbel
Tel. 077 997 84 23

Kaufe alte 
• Fotoapparate
• Ferngläser
• Röhrenradios

Tel. 077 997 84 23

Persönliche Termine nach Vereinbarung 
Montag bis Samstag von 9 bis 12 Uhr  
Telefon 076 596 16 62, G. Stähli

 HOTEL  RESTAURANT  WALDHAUS
   IN DER HARD • 4127 BIRSFELDEN • TEL. 061 313 00 11 • FAX 061 378 97 20

Internet: www.waldhaus-basel.ch • E-mail: info@waldhaus-basel.ch

Persönliche Termine nach Vereinbarung
Montag bis Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 076 596 16 62     G. Stähli

WEIN UND INVENTAR 
VERKAUF

WEIN UND INVENTAR  
VERKAUF

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Klaus Leisinger 
Integrität im geschäftlichen Handeln
432 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2453-3
CHF 29.80

«Wertegeleitetes geschäftliches  
Handeln ist der Beitrag der  
Wirtschaft zu intakten Gesellschaften.»
Klaus Leisinger

Farb-

inserate

haben

eine

grosse

Wirkung

Annahmeschluss für Ihre 
redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr



Eine Ära geht zu Ende, 
aber der Käse, der bleibt
Fast 100 Mal waren die 
Molls am Bauernmarkt. 
Das hat nun ein Ende. Ihre 
Spezialitäten können aber 
noch bestellt werden.

Von Stefan Fehlmann

Nein, definitiv, leicht gemacht ha­
ben sich Fredy und Johanna Moll 
den Entscheid nicht, im Gegenteil. 
Nahezu zehn Jahre lang waren sie 
am Birsfelder Bauernmarkt mit ih­
ren Spezialitäten, allen voran Alp­
käse aus dem Haslital, vertreten. 
Aber auch aromatische Würste und 
selbergemachte Konfitüren gehör­
ten zum gefragten Sortiment der 
Molls. Doch nun ist definitiv 
Schluss mit dem Marktstand. Jo­
hanna Moll erkrankte letztes Jahr 
schwer. Glücklicherweise ist sie 
wieder genesen, doch die Krank­
heit liess so starke körperliche Be­
einträchtigungen zurück, dass an 
das Marktfahren kaum mehr zu 
denken ist. 

Von der Alphütte zum Markt
Dabei sind die beiden ursprünglich 
alles andere als Marktfahrer, wie 
Fredy Moll erklärt: «Wir hatten in 
Aarau ein Innendekorationsge­
schäft.» Doch sich nach der pensi­
onsbedingten Übergabe des Ge­
schäfts an einen Nachfolger auf die 
faule Haut zu legen, kam für die 
beiden nicht in Frage, im Gegenteil, 
blieb doch endlich Zeit, eine grosse 
Leidenschaft auszuleben. «Wir wa­
ren immer grosse Bergliebhaber. 
Und als wir nach der Geschäfts­
übergabe wieder Zeit für uns hat­
ten, suchten wir nach einer Alp­
hütte, wo wir die Natur und die 
Berge geniessen konnten.» Ihr klei­
nes Paradies haben die Molls dann 
im Haslital gefunden und sich so­
gleich auch auf der Alp engagiert, 
wie Fredy Moll sagt: «Auf so einer 
Alp gibt es ja schon nur mit der 
Landschaftspflege enorm viel zu 
tun.» Dass sich aufgrund dieses 
Engagements auch schnell ein 
freundschaftliches Verhältnis mit 
dem Bauern, dem Besitzer der Alp­
hütte, entwickelte, liegt auf der 
Hand. 

Und genauso schnell zeigte sich, 
dass dieser Bauer ein Problem mit 
dem auf der Alp produzierten Käse 
hatte, wie Moll erklärt: «Er hatte 
keine Vertriebsmöglichkeiten für 
seine Alpprodukte, das erschien 
uns mehr als schade.» Also füllten 

die beiden kurzerhand ihren Kof­
ferraum mit den geliebten Alp­
spezialitäten und begannen bei ih­
nen zu Hause im solothurnischen 
Erlinsbach verschiedene Käse und 
Würste zu verkaufen. Und zwar 
von ihrer Haustüre aus. «Sieben 
Tage die Woche, wann immer wir 
zu Hause waren, konnte man klin­
geln und Käse kaufe.» Und so ist es 
auch heute noch. 

Viele tolle Bekanntschaften
Das mit dem Birsfelder Bauern­
markt kam eher zufällig zustande. 
«Ich habe vor gut 10 Jahren in der 
‹Tierwelt› ein Inserat gelesen, dass 
in Birsfelden für den Bauernmarkt 
noch Teilnehmer gesucht werden», 
erklärt er, derweil seine Frau la­
chend ergänzt: «Und nach einem 
feuchtfröhlichen Abend haben wir 
uns dann spontan dazu entschlos­
sen, uns dort anzumelden.» 

Gesagt und getan. Und schon 
kurze Zeit später präsentierten die 
zwei ihre Alpspezialitäten in Birsfel­
den, dazu auch eine grosse Auswahl 
an selbergemachten Konfitüren von 
Johanna Moll. Schliesslich haben 
die beiden zu Hause etliche Obst­
bäume und Beerenstauden in ihrem 
Garten stehen und einfach nur her­
umsitzen war noch nie Sache der 
Molls. Zwar waren sie gänzliche 
Marktneulinge, ein Problem war das 
allerdings nicht wirklich, denn die 
beiden sind die geborenen Dienst­
leister, wie Moll sagt: «Es fällt uns 

nicht schwer, mit den Menschen in 
Kontakt zu kommen.» Zudem sei 
ihnen der Markt auch auf Anhieb 
sympathisch gewesen, «Alles war 
von der Gemeinde tipptopp organi­
siert, wir mussten nur kommen und 
unsere Produkte anbieten.» 

Und die Birsfelder griffen gerne 
zu; die Alpkäse, aber auch die 
Würste und Johannas Konfitüren 
fanden viele Liebhaber. «Eine Exis­
tenz ist das natürlich nicht», wie 
Fredy Moll erklärt, «Aber das war 
uns eigentlich egal, die tollen Ge­
spräche mit den Menschen am 
Markt waren uns immer wichtiger, 
als was am Schluss in der Kasse war.» 

Fast 100 Mal waren die Molls 
am Bauernmarkt anzutreffen und 
beglückten die Birsfelder mit ihren 
Spezialitäten. Und die Birsfelder be­
glückten sie mit viel Offenheit und 
gar Freundschaft zurück. Doch 
auch wenn es weh tut, ein harter 
Markttag liegt gesundheitlich defi­
nitiv nicht mehr drin. Das heisst 
aber nicht, dass die Birsfelder zu­
künftig auf die Spezialitäten der 
Molls verzichten müssen, wie sie 
erklären: «Nebst unserem Hausver­
kauf in Erlinsbach machen wir 
gerne auch einen kleinen wöchent­
lichen Ausflug nach Birsfelden und 
bringen bestellte Waren an den 
Marktplatz.» 

Bestellungen nehmen Fredy und  
Johanna Moll gerne entgegen unter: 
fredy.moll@bluewin.ch, Tel. 062 844 11 44 
oder 079 204 82 62

Marktfahrer

So ein Alpkäse riecht einfach köstlich: Johanna und Fredy Moll waren 
vom Bauernmarkt fast nicht wegzudenken.� Foto Stefan Fehlmann
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Kolumne

Nächste Runde …
Jetzt sind wir also wieder drin, 
im Home-Office. Und die Ersten 
drehen schon bald wieder am 
Rad, ehe man im März wieder 
auf die Strasse darf, soll oder 
muss. Als einzige Flucht aus dem 
trüben Januar-Alltag bietet uns 
derweil der Glühwein-Stand auf 
der Piazzetta eine kurze Auszeit. 

Immerhin. Alkohol wird wäh­
rend einem Lockdown sowieso 
schon genug getrunken, ich weiss. 
Aber vielleicht wird dies öfters 
nötig sein als gedacht. Denn wäh­
rend des letzten Lockdowns gab 
es immer wieder Meldungen und 
Beschwerden aus den eigenen vier 
Wänden, dass die Internetge­
schwindigkeit markant abnimmt 
und ein Arbeiten (oder Fernseh­
schauen, aber das muss der Chef 
ja nicht wissen) praktisch unmög­
lich wird. Der Grund: Während 
des Lockdowns schnellt die pri­
vate Internetnutzung in die Höhe, 
die Netzauslastung kommt an ihre 
Grenzen. Ja, auch in der Schweiz. 
Also: nutzen Sie die kommenden 
vier Wochen, um vielleicht mal auf 
der Kraftwerkinsel ein Ründeli zu 
drehen oder den Hardwald zu er­
kundigen. Oder noch besser: Stat­
ten Sie der neuen Gemeindever­
waltung einen Besuch ab. Hand 
aufs Herz: Im Büro arbeiten (die 
meisten) auch nicht viel produkti­
ver als zu Hause. 

Vielleicht sollte man sich in 
Birsfelden zudem für die Zukunft 
überlegen, ob wir nicht besser zu­
erst in eine schnellere Internetab­
deckung bzw. in ein ausgebautes 
Glasfasernetz investieren, bevor 
wir zur neuen Hochhausgemeinde 
im Baselbiet mutieren. Denn die 
zahlungskräftigen Zuzüger des 
Birsturms kommen wohl kaum, 
um nur aufs Lehenmatt zu 
schauen.�*arbeitet im Home-Office 

mit Schreibmaschine

Von  
Luca  
La Rocca*
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Ihr Team für den Immobilien-Verkauf
Einfamilienhäuser, Luxusvillen,
Grundstücke, Eigentumswohnungen,
Mehrfamilienhäuser, Neubauprojekte.

Team Lindenberger Immobilien GmbH
Oberwilerstrasse 2, 4106 Therwil
www.team-lindenberger.ch
061 405 10 90

persönlich, schnell und professionell

NEUERÖFFNUNG
Podologie & Med. Fusspflege Praxis

Vitapedes
Froburgstrasse 25
4052 Basel
061 311 00 17
info@podologie-basel.ch
www.podologie-basel.ch

  
 

 

mit Krankenkassen-Anerkennung (AG, BL, BS, SO) 
für Senioren und Menschen mit Unterstützungsbedarf

● Alltagsbegleitung und Betreuung
● Pflege / Haushalt / Nachtwache
● Entlastung pflegender Angehöriger

Sprechen Sie mit uns. Wir finden eine bedürfnisgerechte Lösung für Sie.
Tel. 061 465 74 00 | info@curadomizil.ch | curadomizil.ch

Obstbäume 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Sammler kauft alle

OMEGA / HEUER Uhren
auch in schlechtem Zustand,
Ersatzteile, Bänder, Gehäuse,  

Lünetten, Zifferblätter, Zeiger usw.
Zum besten Preis. Barzahlung

Kostenloser Besuch
M. Gerzner, Tel. 079 108 11 11

www.uhrengalerie.ch

www.wyssgarten.chwww.wyssgarten.ch

Orchideenschau
Vom 16. Januar bis 6. März 2021

Aussergewöhnliches
Neben den bekannten Schmetterlingsorchideen finden  
Sie in unserer Orchideenschau eine Fülle an Spezialitäten  
und Raritäten. In jedem Wyss GartenHaus, zugänglich  
während der Geschäftsöffnungszeiten.

Wyss GartenHaus Oberwil
Mühlemattstrasse 8, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 40 52

Wyss GartenHaus Muttenz
St. Jakobs-Strasse 76, 4132 Muttenz
Telefon 061 461 74 24

wyss_ins_Orchideen21_Muttenz_Oberwil_144x218_ZTG.indd   1wyss_ins_Orchideen21_Muttenz_Oberwil_144x218_ZTG.indd   1 11.01.21   10:1811.01.21   10:18

 

Achtung! Sammler sucht 
Geigen, Cello, 

 
In gutem oder schlechtem 
Zustand. Zahle bar. 
Telefon 079 356 54 06 

Parkweg 35
CH-4051 Basel

services@buser-informatik.ch
www.buser-informatik.ch

+41 61 383 80 38

buser-informatik
Der zuverlässige PC-Support Service vor Ort

Ihr direkter Draht zum Inserat: Tel. 061 645 10 00, inserate@birsfelderanzeiger.ch



Warnung vor Waldbesuchen 
Die Schneefälle und das 
Tauwetter sorgen für 
Gefahr in den Wäldern.

BA. Die vergleichsweise ergiebigen 
Schneefälle der vergangenen Tage in 
der Region haben zu einer prekären 
Lage geführt. Die Gefahr ist in der 
ganzen Region latent und das Risiko 
umfallender Bäume oder abbrechen-
der Äste gross bis sehr gross. Auf 
Waldbesuche ist – ganz besonders 
nachts – zu verzichten. Wer dennoch 
in den Wald geht, macht das auf ei-
genes Risiko, auch auf Waldstrassen. 

Die intensiven Schneefälle der 
vergangenen Tage in der Region 
haben zu einer heiklen Situation in 
den Wäldern des Kantons geführt. 
Der nasse Schnee führt zu sponta-
nen Ast- und Kronenabbrüchen 
und umstürzenden Bäumen. Da-
durch sind Verkehrsteilnehmende 
aber auch Waldbesucherinnen und 
-besucher auf Waldstrassen und 
-wegen gefährdet. Die tieferen Tem-
peraturen führen nicht zu einer 
Entspannung der Lage. Die Proble-

matik verschärft sich bei weiteren 
Schneefällen, bei einsetzendem 
Tauwetter und auch bei Regen. 

Der Kantonale Krisenstab und 
das Amt für Wald beider Basel war-
nen zusammen mit den lokalen 
Forstdiensten ausdrücklich vor den 

bestehenden Gefahren. Die Bevöl-
kerung wird aufgerufen, auf Wald-
besuche jeder Art (Waldspazier-
gänge, Skitouren, u.s.w.) zu verzich-
ten und auch den Waldrandbereich 
zu meiden, bis sich die Situation 
entschärft hat. 

Natur

Schön, aber gefährlich: Mit Schnee belastete Äste können abbrechen und 
dabei Waldspaziergänger gefährden.� Foto Bernadette Schoeffel

Leserbriefe

Blumen für unseren 
Bundesrat!
Ich kann nicht nachvollziehen, dass 
der Bundesrat nicht mehr Lob für 
die gute Arbeit erhält. Klar kann 
man alles hinterfragen. Warum 
man Blumen kaufen kann, aber 
keine Kleider. Ganz einfach: Blu-
men tun unserer Seele gut. Ich 
schenke gerne, gerade in dieser 
Zeit, Blumen. Übrigens freue ich 
mich auch, wenn jemand mir Blu-
men schenkt. In einem Blumenla-
den halten sich auch nicht so viele 
Menschen auf, wie in einem Klei-
derladen. Und wir Birsfelderinnen 
und Birsfelder haben das Glück, an 
der Hauptstrasse ein schönes «Blu-
men und Garten-Lädeli» zu haben. 
Ich denke, dass wir alle für zwei 
Monate auf neue Kleider verzichten 
können. Jetzt möchte ich zum Ab-
schluss unserem Bundesrat symbo-
lisch einen Blumenstrauss schicken. 
Seit weiter so sensibel!

Diego Persenico, Birsfelden

Anlegen mit 50 %  
weniger CO2  

und Top-Performance.*

Jetzt Chancen nutzen

www.bkb.ch/klima

* Im Vergleich zu einem konventionell investierten Portfolio mit vergleichbaren Anlageklassen. Details siehe www.bkb.ch/vergleich. Diese Angaben  
 dienen ausschliesslich Werbezwecken. Für die Strategiefonds verweisen wir auf den Prospekt und die wesentlichen Anlegerinformationen auf www.bkb.ch. 

BKB Anlagelösung Nachhaltig:
die klimafreundliche Anlage – 
mehrfach ausgezeichnet.

Anzeige

www.birsfelderanzeiger.ch
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WIR SIND 
WEITERHIN 
FÜR SIE DA

Bücher einfach  
nach Hause bestellen  
und gesund bleiben!

Gratis  Versand

www.reinhardt.ch



Rotes Kreuz

Grosse Solidarität für «2 x Weihnachten» 
BA. Der Birsfelder Anzeiger berich-
tete im Dezember über die Aktion 
«2 x Weihnachten» des Schweize-
rischen Roten Kreuzes (SRK). Nach 
Ablauf der Sammelfrist zieht das 
SRK nun eine positive Bilanz: Die 
24. Auflage der Aktion hat die Be-
völkerung stark mobilisiert! Zehn-
tausende haben Pakete mit Grund-
bedarfsartikeln für Menschen zu-
sammengestellt, die in der Schweiz 
in prekären Verhältnissen leben. 
Tausende weitere haben mit einem 
Online-Paket ihre Solidarität mit 
den von Armut betroffenen Men-
schen in Armenien, Bosnien und 
Herzegowina, Moldawien und Kir-
gistan zum Ausdruck gebracht. 
Insgesamt wurden 62’800 Pakete 
gespendet. Die Spenden über die 
Online-Kanäle haben in diesem 
Jahr einen neuen Rekord erreicht. 

Die Anzahl und der Wert der 
Online-Pakete hat sich im Ver-
gleich zum Vorjahr mehr als ver-
doppelt und auch die Spenden über 
coop.ch haben einen neuen Rekord 
erreicht. Ebenso hat Coop zusätz-
lich Waren im Wert von 400’000 
Franken ans Logistikzentrum des 
SRK gespendet und die Schweize-
rische Post Zehntausende von Pa-
keten an das SRK geliefert und die 
Aktion «2 x Weihnachten» auf 
diese Weise aktiv unterstützt

Im Logistikzentrum des SRK in 
Wabern werden die gespendeten 

Waren von kleinen, mit Handschu-
hen und Masken ausgerüsteten 
Gruppen sortiert. Angesichts der 
Gesundheitslage wurde eigens für 
die Sortierung ein Schutzkonzept 
erstellt.

Insgesamt 360 Tonnen Waren 
werden sortiert, bevor sie an die 
Rotkreuz-Kantonalverbände wei-
tergeleitet werden. Diese sind vor 
Ort gut verankert, kennen die Ein-
zelpersonen, Familien und Einrich-
tungen, die die Grundbedarfsarti-
kel erhalten, und gewährleisten so, 
dass die Spenden der Bevölkerung 
sinnvoll verwendet werden. Die 
Verteilung beginnt Anfang Februar 
und dauert in gewissen Kantonen 
bis Ende April.  

Mit dem über die Online-Pakete 
gesammelten Geld kann das SRK 
in Zusammenarbeit mit den Rot-
kreuz-Gesellschaften vor Ort die 
von Armut betroffene Bevölkerung 
in Armenien, Bosnien und Herze-
gowina, Moldawien und Kirgistan 
unterstützen. 

Lebensmittel, Hygieneartikel 
oder Brennstoffe werden direkt 
vor Ort gekauft, damit Tausende 
Menschen den Winter überstehen. 
Auf diese Weise lassen sich orga-
nisatorische Hindernisse und 
lange Lastwagenfahrten vermei-
den, das Geld kann direkt in die 
örtliche Wirtschaft investiert wer-
den und die Familien erhalten lo-
kale Produkte. 

Aus dem Landrat

Polizeigesetz  
wird revidiert
An der Landratssitzung vom 
14. Januar wurde mit nur einer 
Gegenstimme der Änderung des 
Informations- und Datenschutz-
gesetzes zugestimmt. Damit ist 
eine Anpassung an das europäi-
sche Datenschutzrecht erreicht, 
was ein weiterhin uneinge-
schränkter Zugang für Schwei-
zer Unternehmen zum EU-
Markt sicherstellt. 

Die Revision des Polizeigeset-
zes ist eine heikle Angelegenheit, 
denn dem Persönlichkeitsschutz 
und den Grundrechten muss die 
nötige Beachtung geschenkt 
werden. Neu soll es eine Einsatz-
möglichkeit für elektronische 
Hilfsmittel wie Körperkameras 
(Bodycams) und eine erweiterte 
Nutzung der Verkehrsscanner 
zur Einbruchsprävention geben. 
Zu reden gab die Möglichkeit 
für die Polizei, bei erheblichen 
Sicherheitsproblemen eine Be-
willigungspflicht für Veranstal-
tungen anordnen zu können. Im 
Bereich der häuslichen Gewalt 
soll die Polizei eine stärkere 
Handhabung gegen Stalker er-
halten. An der nächsten Land-
ratssitzung wird über das Gesetz 
abgestimmt.

Erfreulich: Der Bildungsrat 
hat die politische Bildung in den 
neuen Lehrplänen verankert. 
Das nach knapp 10 Jahren En-
gagement durch den Jugendrat 
für verbindliche politische Bil-
dung im Kanton. Bereits in mei-
ner Zeit als Jugendrätin war dies 
einer unserer Schwerpunkte, als 
Landrätin habe ich 2018 mit 
dem Jugendrat gemeinsam die 
Motion «Verbindliche politische 
Bildung an Sek-II Schulen» erar-
beitet und eingereicht. Darauf 
konnten wir mit einer gemeinsa-
men Stellungnahme vom Ju-
gendrat, allen kantonalen Jung-
parteien und Schülerorganisati-
onen erreichen, dass die Motion 
nicht in ein Postulat umgewan-
delt wurde. Es freut mich, dass 
sich dieser parteiübergreifende 
Einsatz nun ausbezahlt hat. Ja, 
Politik braucht oft einen langen 
Atem!� *Landrätin EVP

Von  
Sara Fritz

Wintersport für einmal anders

BA. Corona macht durchaus erfinderisch. Denn wer muss heute noch nach Hawaii fliegen, um zu surfen, 
wenn die Birs sich womöglich zum neuen Surferhotspot entwickelt? Ein Anfang scheint zumindest ge-
macht, wie der Schnappschuss zeigt, welchen unsere Leserin Andrea Vonlanthen am 15. Januar um 
10 Uhr morgens bei der Redingbrücke (Blickrichtung Basel) geschossen hat.	 Foto Andrea Vonlanthen

Für die Aktion 
«2 x Weih- 
nachten»  
waren vor  
allem haltbare 
Lebensmittel 
und Hygiene
produkte  
gefragt.
Foto Archiv BA
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Vereinschronik

Unser Administrationsteam nimmt 
gerne Ihre Änderungen und  

Neueinträge in der Vereinschronik 
entgegen. Tel. 061 645 10 05,  

inserate@reinhardt.ch

Altersverein Birsfelden. Der Altersverein 
ist nicht nur der Verein der Senioren, er ist 
auch für junggebliebene Personen zugäng­
lich. Für 20 Franken Jahresbeitrag erleben 
Sie bei uns diverse Anlässe durch das ganze 
Jahr, die nebst Informationen zum 3. Lebens­
abschnitt auch Jassnachmittage und Car­
fahrten im Frühling und Herbst beinhalten. 
Weitere Infos gibt es beim Präsident Peter 
Meschberger (pmesch@teleport.ch) oder beim 
Vize Heinz Tschudin (hetsch@teleport.ch).

Alzheimer beider Basel. Menschen mit De­
menz und ihre Angehörigen brauchen kom­
petente Unterstützung . In der kostenlosen 
Beratung von Alzheimer beider Basel zeigt 
eine Demenzfachfrau Lösungen auf , wie  
eine Notsituation behoben oder gemildert 
werden kann. Es lohnt sich, so früh wie mög­
lich Kontakt aufzunehmen. Alzheimer beider 
Basel ist für die Kantone BS und BL zuständig. 
Mehr über die Dienstleistungen und über 
Demenz auf www.alzbb.ch Kostenlose Bera­
tung: 061 326 47 94, beratung@alzbb.ch

AWS Arbeiter Wassersport Verein Birs- 
felden. Bootshaus/Kraftwerkinsel, Hofstras­
se 96, Bootshaus/Kraftwerkinsel, 4127 
Birsfelden, Telefon 061 312 69 79, www.
aws-birsfelden.ch, info@aws-birsfelden.ch

BOB. Das Blockflöten-Orchester-Birsfelden, 
probt mittwochs von 17.45 bis 19.30 Uhr 
im Alterszentrum Raum Buche, Hardstrasse 
71, im Parterre links. Leitung: Gisela Col­
berg.Kontakt: GIS@blockfloeten-orchester.
ch, www.blockfloeten-orchester.ch

Capriccio Chor Birsfelden. Proben mon­
tags 19 bis 21 Uhr im reformierten Kirchge­
meindehaus, Kirchstrasse 23. Neue Sänge­
rinnen und Sänger sind jederzeit willkommen. 
Kontakt: Annemarie Brunner, Tel. 061 311 
17 04, www.capriccio-chor.ch

Die Männer-Riege des TV Birsfelden be­
steht seit über 90 Jahren. Wir treffen uns 
jeden Dienstag um 19 Uhr in der oberen 
Sternenfeld-Turnhalle. Unser Motto «Mach 
mit blib fit». Mitmachen können Männer 
jeden Alters. Auf unserem Programm stehen 

Gymnastik und Faustball. Turnen Sie unver­
bindlich in lockerer Sportkleidung und 
Turnschuhen einmal mit, oder wenden Sie 
sich an den Obmann: Robert Leuenberger, 
061 312 09 50.

DTV Birsfelden. Suchst du einen Ort, wo 
du dich unter fachkundiger Leitung sport­
lich betätigen kannst? Der DTV Birsfelden 
bietet allen Frauen ab 16 Jahren diese Mög­
lichkeit. Sei es beim Yoga für alle Altersklas­
sen, Seniorenyoga, Fitness mit Musik (Aero­
bic und Tanz) oder beim Plausch-Volleyball. 
Fühlst du dich angesprochen? Dann komm 
vorbei und mach mit. Weitere Infos findest 
du unter https://dtvbirsfelden.jimdo.com 
oder ruf uns an. Präsidentin Sandra Schwei­
zer, Tel. 061 311 14 79. Wir freuen uns auf 
deinen Besuch.

FC Birsfelden. Der FC Birsfelden bietet 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit das tolle Hobby «Fussball» 

auszuüben und unvergessliche Erlebnisse zu 
sammeln. Wir sind stets auf der Suche nach 
neuen Spielern und Spielerinnen, Trainern 
und sonstigen Helfern, um unseren Trai­
nings-, Spiel- und Eventbetrieb zu erweitern 
und zu verbessern. Haben wir dein Interesse 
geweckt? Melde dich bei uns und werde  
Teil der FC Birsfelden-Familie unter dem 
Motto «gemeinsam vereint». Kontakt: 
dominik.huerner@fcbirsfelden.ch,  
www.fcbirsfelden.ch

Gemischter Chor Frohsinn. Jeden Don­
nerstag, 19.30 Uhr, Gesangsstunde in der 
Aula des Kirchmatt-Schulhauses. Neue Sän­
gerinnen und Sänger sind uns immer herz­
lich willkommen. Ein aufgestellter Chor 
freut sich auf euren Probenbesuch. Nähere 
Auskünfte erteilt Theo Hostettler, Präsident, 
Tel. 061 312 02 32.

Gospelchor Birsfelden. Wir proben jeden 
Freitag (ausser in den Schulferien) um 19 

Uhr im Musikraum neben der Katholischen 
Kirche Birsfelden. Unser Repertoire umfasst 
neben den namensgebenden Gospels und 
Spirituals auch Pop und Rock sowie Musi­
cal. Lust zum Schnuppern oder Mitmachen? 
Neue Stimmen in allen Tonlagen sind immer 
willkommen. Kommen Sie einfach vorbei. 
Wir freuen uns! Kontakt und Infos: Präsi­
dentin Helene Baumli, kuhstall@teleport.ch, 
061 311 90 97

Pilzverein Birsfelden. Jeden Montag­
abend, 20 bis 22 Uhr: Pilzbestimmung im 
Restaurant Hard. Besucher sind will­
kommen! Präsident: Stephan Töngi, Tel.  
079 218 60 33, s.toengi@greenmail.ch; 
www.pilze-birsfelden.ch

Samariterverein Birsfelden. Unsere 
Übungen finden jeweils am ersten Dienstag 
im Monat bzw. am ersten Dienstag nach den 
Schulferien um 20 Uhr, Aula Kirchmatt, 
statt. Gäste und Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen. Sanitätsdienste wer­
den von uns bei diversen Veranstaltungen 
betreut. Weitere Angebote: Nothilfekurse, 
Ersthelfer Stufe 1 + 2 IVR, BLS-AED SRC, 
Notfälle bei Kleinkindern. Für weitere Infos 
oder Fragen steht Ihnen der Präsident, 
Walter Benz, gerne zur Verfügung: info@
samariter-birsfelden.ch, Tel. 061 701 76 69.

Satus TV Birsfelden. Wir sind ein po­
lysportiver Turnverein und bewegen Jung 
und Alt auf unterschiedlichste Weise. Ange­
fangen beim Kindergartenturnen, über die 
Jugi, zum Tanz, Handball und Rhönrad bis 
hin zur Fitnessgruppe Fit mit Fun und dem 
Seniorenturnen bieten wir für Jeden etwas. 
Manchmal steht das gesellige Beisammen­
sein und manchmal der sportliche Ehrgeiz 
und Erfolg im Vordergrund. Aber das Wich­
tigste ist immer die Freude an Sport und Be­
wegung, welche uns Woche für Woche in die 
Turnhalle lockt. Unsere Angebote, Trai­
ningszeiten und Kontaktinfos findest Du auf 
unserer Homepage www.satusbirsfelden.ch.

Schützengesellschaft Birsfelden. Trai­
ningsschiessen ab April bis Mitte Oktober, 
jeweils am Mittwoch von 17.30 bis 19.30 
Uhr in der Lachmatt. Weitere Infos unter: 
www.sg-birsfelden.ch. Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen. Kontakt: 
Longhi Roland, Tel. 079 324 59 63, E-Mail: 
roland.longhi@bluewin.ch

Senioren für Senioren Birsfelden. Ver­
mittlung von Dienstleistungen an Birsfelder 
Senioren für Hausdienst, Begleit- und Ein­
kaufsdienste. Interessenten melden sich 
unter Tel. 061 312 00 01 oder per E-Mail an 
sfsbirsfelden@gmail.com

Tischtennis Club Copains Birsfelden. 
Wir spielen in verschiedenen Ligen in der 
Mannschaftsmeisterschaft und bieten in der 
Turnhalle des Schulhauses Scheuerrain ein 
geleitetes Training für Kinder und Jugend­
liche und freies Spielen für Erwachsene  
an mehreren Abenden an. Geselligkeit ist  
uns ebenfalls wichtig. Interessierte Spieler/
innen sind zu einem Probetraining herzlich 
willkommen! Kontakt: patrick_haesler@
yahoo.com, 078 7556723. Homepage: 
www.copainsbirsfelden.ch

Wasserfahrverein Birsfelden. Telefon 
061 312 72 91 www.wfvb.ch

Foto Adobe Stock

Möchten auch Sie den Birsfelder Anzeiger 
Woche für Woche in Ihrem Briefkasten?

Ich abonniere den Birsfelder Anzeiger

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.:

PLZ/Ort: 

Unterschrift: 

Jahresabo  für Fr. 71.–  (übrige Schweiz  für Fr. 84.–) bestellen

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon  061 645 10 00, abo@lokalzeitungen.ch
www.birsfelderanzeiger.ch
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Jetzt sind sie wieder da: 
WEBERS FASTENWÄIE

Für Ihren Fondueplausch knuspriges 
FONDUEBROT

Perfekt für kalte Wintertage unsere
HAUSGEMACHTE SUPPE

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

Für Ihr Fest direkt aus unserer Backstube:
✫ unsere beliebten Weihnachtsgutzi
✫ Apéro-Köstlichkeiten
✫ Festtags-Butterzöpfe
✫ feine Torten

Vielen Dank für Ihre Kundentreue
und alles Gute fürs 2015.

 
 

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

Visitenkarten 

        Tel Nr:  061 378 92 00      Hompage:  www.rrmetallbau.ch.ch.ch.ch    

R e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e n    
P l a n u n gP l a n u n gP l a n u n gP l a n u n g    
P r o d u k t i o nP r o d u k t i o nP r o d u k t i o nP r o d u k t i o n    
M o n t a g e M o n t a g e M o n t a g e M o n t a g e     
U n t e r h a l tU n t e r h a l tU n t e r h a l tU n t e r h a l t    

Treppen, Geländer, Handläufe Wintergärten, Schiebetüren   Vordächer, Pergolas                                                   
Gartenhag und Gartentörli  Balkone und Balkonverglasungen  Brandschutztüren 
Türen, Fenster, Tore   Treppentürme, Liftverglasungen  Eingangspartien 
Schaufenster, Fassaden,   Ganzglasanlagen und Trennwände Tische und Möbel 
Stahlkonstruktionen Stahlbau Glaskonstruktionen    Spezial Anfertigungen 

■  Reparaturen, Carrosseriearbeiten,
Service und Unterhalt für alle Automarken 
und Lieferwagen

■  12 Monate Garantie auf Arbeit und Material
■  Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness

in allen Belangen rund um‘s Auto

Die kompetente Werkstatt

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

CORTELLINI &
        MARCHAND AG

Rheinfelderstrasse 6  |  Birsfelden www.cortellini.ch

Auto-SOS
24 Std.

Auto-SOS
24 Std.

www.cortellini.ch

19641964seit

Wir übernehmen die Vorbereitung 
für ein sorgenloses Durchkommen 
bei der MFP! Dazu gehören die Be-
reitstellung gemäss MFP-Vorschrif-
ten und das Reinigen!

MFP-Fahrzeug Vorführen

GRATIS! Das Vorführen bei 
der MFP BS/BL durch unsere quali-
fi zierten Mechaniker ist gratis!  
Ausgenommen sind MFP-Gebühren.
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Meisterschaft geht frühestens im April weiter
Die neuen Massnahmen 
haben Auswirkungen auf 
den Amateurfussball.

BA. Eigentlich hätte die 2. Liga regi-
onal Ende Februar ihre Fortsetzung 
nehmen sollen, die restlichen Spiele 
der Vorrunde sowie die Rückrunde 
waren bereits terminiert. Mit der am 
Mittwoch letzter Woche vom Bun-
desrat beschlossenen Verschärfung 
der Massnahmen gegen die Corona-
Pandemie kann dieses Programm 
nicht mehr wie geplant durchgeführt 
werden. Die Wettspielkommission 

des Fussballverbands Nordwest-
schweiz (FVNWS) hat aufgrund der 
Massnahmen deshalb mehrere Ent-
scheidungen getroffen. Unter ande-
rem sind frühestens ab März wieder 
Testspiele möglich. «Für den Wett-
spielbetrieb gehen wir auf der Basis 
entsprechender Vorgespräche des 
Schweizerischen Fussballverbandes 
mit Swiss Olympic, dem Bundesamt 
für Sport und dem Bundesamt für 
Gesundheit davon aus, dass eine 
Wiederaufnahme des Spielbetriebs 
frühestens ab dem 1. April 2021 
möglich sein wird», schreibt der 
FVNWS in einer Mitteilung. «Sollte 

eine Wiederaufnahme des Spielbe-
triebs Anfang April nicht möglich 
sein, würden zunächst die ausste-
henden Nachtragsspiele ab frühest-
möglichem Zeitpunkt angesetzt, die 
Frühjahrsrunde wird dann – in even-
tuell verkürzter Form – bis Ende Juni 
gespielt, um so viele Runden wie 
möglich auszutragen.»

Der angepasste Kalender sieht 
vor, dass die Meisterschaftspartien 
zwischen dem 7. April und dem 26. 
Juni durchgeführt werden. Das 
nächste Spiel des FC Birsfelden soll 
am Mittwoch, 7. April, im heimi-
schen Sternenfeld gegen den FC 

Wallbach-Zeiningen stattfinden. Im 
Basler Cup ist das Team von Trainer 
Patrick Bösch hingegen nicht mehr 
dabei, sodass den Hafenstädtern ein 
paar englische Wochen weniger be-
vorstehen. Weil die allgemeine Lage 
weiter so angespannt bleiben oder 
sich gar verschlimmern könnte, 
sind sämtliche Spieltermine mit 
Vorsicht zu geniessen. «Wir halten 
fest, dass ein Entscheid über einen 
neuerlichen vorzeitigen Meister-
schaftsabbruch ausschliesslich vom 
Zentralvorstand des Schweizeri-
schen Fussballverbandes gefällt 
werden kann», so der FVNWS.

Verschobene GV und eine neue Clubwirtin
Der TC Birsfelden hofft, 
Ende März planmässig 
starten zu können.

Ein Tennisclub ganz in Weiss? 
Richtig, vor längerer Zeit durfte 
auf den Tennisplätzen nur in Weiss 
gespielt werden. Dies hat sich je-
doch schon lange geändert. Die 
Tennisanlage ist im Moment  wun-
derschön eingeschneit und präsen-
tiert sich deshalb ganz in Weiss.

Doch der Frühling wird kommen 
und auch die Hoffnung, dass sich 
die Pandemie verabschieden wird. 
Das Jahresprogramm ist zum Teil 
leider schon Makulatur, sodass die 
Generalversammlung vom 5. März 
weiter in den Frühling verschoben 
werden muss, doch scheint der Er-
öffnung der Plätze am 28.  März, 

hoffentlich nichts mehr im Wege zu 
stehen. Die neue Wirtin Sanja Milic 
freut sich, die Mitglieder kennen-
zulernen und ihre Kochkünste zu 
zeigen. Vorstellen wird sie sich zu 

einem späteren Zeitpunkt. Eine 
tolle Neuigkeit kommt von Swiss 
Tennis. Der schweizerische Tennis-
verband feiert dieses Jahr seinen 
125. Geburtstag und offeriert allen 

Neueintretenden aktiven Mitglie-
dern die Jahresmitgliedschaft in 
den Tennisclub für nur 125 Fran-
ken. Neumitglieder bezahlen im 
Jahr 2021 also nur 125  anstatt der 
üblichen 410 Franken für die Club-
mitgliedschaft und Swiss Tennis 
vergütet dem Club die Differenz. 
Die Anmeldung muss jedoch bis 
spätestens am 7. Mai erfolgen.

Das erfolgreiche Kinder-Camp 
vom letzten Jahr wird natürlich 
auch heuer wieder stattfinden und 
Tennislehrerin Petra Divisek freut 
sich auf viele Kinder. Das Jahres-
programm und weitere Informa-
tion gibt es auf der Homepage 
(www.tc-birsfelden.ch) oder direkt 
beim Präsidenten Kurt Hollenstein 
(079 353 23 09).

Kurt Hollenstein, 
Präsident TC Birsfelden

Fussball 2. Liga regional

Tennis

Die Anlage 
des Tennisclubs 
Birsfelden im 
Schnee: ein 
besseres und 
schöneres 
Symbolbild 
 für die 
Winterpause 
kann man 
sich nicht 
vorstellen. 
Foto Kurt Hollenstein

Bücher | Musik | Tickets | Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel

Besten Dank für Ihre Treue 
und Verbundenheit.

Wir 
   

sind für Sie da – ob Bücher, CDs oder DVDs.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen:

Telefon: 061 206 99 99
Montag bis Freitag: 
09.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 09.00 – 18.00 Uhr

E-Mail:
info@biderundtanner.ch

Webshop: 
www.biderundtanner.ch

Schweizweit 
portofreie Lieferung 
(B-Post)

Pick-up Station
beim Haupteingang

Y

Y
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Vom Krankenbett direkt  
auf das Spielfeld
Die Starwings verlieren 
gegen den BC Boncourt  
mit 76:88 (34:33) und 
gegen Fribourg Olympic 
mit 59:79 (21:45).

Von Georges Küng

Statt des erhofften Sieges und ei-
nem Aufrücken ins hintere Mittel-
feld verloren die Birsfelder am 
Mittwoch letzter Woche das eins-
tige Prestige-Derby nach einer 
mehr als durchzogenen Leistung. 
Doch Resultate und Tabelle sind in 
diesen Coronavirus-Zeiten absolut 
marginal und sekundär.

Bevor ein Matchbericht erfolgt, 
drückte Starwings-Präsident Pas-
cal Donati sichtlich aufgebracht 
aus: «Das war die erste Partie nach 
27 Tagen; wir hatten sechs Spieler 
mit Corona, davon zwei, die fast im 
Spital an Schläuchen gehangen wä-
ren. Gewisse Spieler haben in den 
letzten drei Monaten 30 Tage in 
Quarantäne verbracht. Bis auf 
Teamcaptain Branislav Kostic wa-
ren alle Spieler krank oder verletzt 
– oder gleich beides.» Klare, präsi-
diale Worte ...

Man könnte auch ein Gesund-
heits-Bulletin verfassen, das länger 
und komplexer wäre als ein simpler 
Matchbericht. Richtig ist, dass kein 
Team der NLA von derart viel Un-
bill geplagt wird. Und dies nicht 
nur in dieser Saison 2020/21, die 
Schicksalsschläge gehen schon auf 
die drei letzten Spielzeiten zurück.

Inkonstante Teams
Nach einem superben Beginn (7:0 
nach zwei Minuten) stand es drei 
Minuten später 7:9. Die Starwings 
sind, allen Widerwärtigkeiten zum 
Trotz, durchaus in der Lage, gute 
Basket-Kost zu zeigen. Nur sind es 
stets wenige Minuten, bevor ein 
Bruch erfolgt. Zur Pause führte die 
Equipe von Cheftrainer Dragan An-
drejevic 34:33, weil beide Mann-
schaften ihre Flauten (Boncourt vor 
allem im zweiten Viertel, als die 
Jurassier ganze zehn Punkte erziel-
ten) hatten. Die Partie war span-
nend, zugleich auch harzig und 
minutenlang fiel kein Korb, weil 
man sich in «unforced errors» (da 
sind die Starwings die unangefoch-
tene Nummer 1 im Lande) und 
Fehlwürfen übte. Allein die sprung-
haften Viertelsresultate zeigen, 
dass bei beiden Teams die Inkons-
tanz das Konstanteste war ...

In allen bisherigen Meister-
schaftspartien war für die Unterba-
selbieter das dritte Viertel fatal 
gewesen. So auch gegen Boncourt. 
Weil der Gast statt zehn Punkten 
plötzlich deren 30  erzielte, stand 
es nach 30 Minuten 48:63 – die 
Partie war (vor-)entschieden. Nach 
35 Minuten hiess es sogar 55:75 – es 
bahnte sich eine Art «Waterloo» 
an. Aber eines muss man den Gelb-
blauen aus Birsfelden lassen: Sie 
können innert Minuten auf einmal 
Basket zelebrieren – 150 Sekunden 
vor dem letzten Sirenenton stand es 
nur noch 69:76 – ein 14:1 brachte 
Hoffnung in die leere Sporthalle 
zurück. Weil aber US-Profi 
Matthew Milon bei den nächsten 
zwei Angriffen zweimal – töricht 
– im Aus stand, blieb die spektaku-
läre Aufholjagd absolutes Wunsch-
denken. Die Gäste siegten am Ende 
mit 88:76.

Sane als Schwachpunkt
Die Einzelkritik? Man sah brachi-
ale Dunkings der Starwings (De-
ondre Burns, Nathan Krill), spek-
takuläre Dreier (Milon, Branislav 
Kostic). Aber es gab viel mehr Ne-
gatives. Cheikh Sane rieb sich an 
den zwei serbischen «Brocken» 
(Ex-Starwings-Akteur Nemanja 
Calasan und Milos Jankovic) auf. 
Der senegalesische Profi in Star-
wings-Diensten holte zwar elf Re-
bounds, davon sieben in der Offen-
sive, schaffte es aber, nur vier von 
14 Würfen in den Korb zu bringen. 
Alles Korbleger notabene. Krill, 
jener Akteur, der durch Corona am 
meisten tangiert war (ist), warf sie-
ben Dreier – nur ein einziger Wurf 
ging in den Korb. Eine miserable 
Bilanz.

Boncourt ist substanziell nicht 
besser als die Starwings. Sie haben 
nur drei ausländische Profis und 
können nicht rotieren. Calasan und 
Jankovic müssen fast durchspielen 
und sehr ökonomisch verteidigen 
– aber gegen ihre Erfahrung, Cle-
verness und Intelligenz waren ihre 
Antipoden Lehrlinge – oder eben 
Rookies.

Gute Moral
Drei Tage später empfingen die Ba-
selbieter an gleicher Stelle Fribourg 
Olympic. Nach 54 Sekunden er-
zielte Center Cheikh Sane den ers-
ten Korb und brachte die Birsfelder 
in Führung. Dann aber degradierte 
der Schweizer Meister und Titelfa-
vorit die «Wings» zu dessen Spiel-
ball und überrollte den Gastgeber.

Wer den Vergleich zwischen 
dem Schweizer Renommierklub 
aus der Saane-Stadt und dem einzi-
gen Deutschschweizer NLA-Klub 
gewinnen würde, stand nie zur De-
batte. Zu gross ist der Substanzun-
terschied aufgrund der finanziellen 
Möglichkeiten. Ein Beispiel: Beim 
Gast kamen als 9. und 10. Mann 
der Nationalspieler Robert Zinn 
(ein gebürtiger Deutscher mit Er-
fahrung in der 1. Bundesliga bei 
Tübingen) und der Schweiz-Kana-
dier Alexander Hart (210 Zentime-
ter gross) ins Spiel. Die Antwort der 
Starwings: Zwei 18-jährige Gym-
nasiasten (Janis Pausa und Zaid 
Weibel) …

Das Positive der Partie: Die Star-
wings gewannen die zweiten 20 
Minuten mit 38:34. Sie pushten 
sich gegenseitig, unterstützten sich 
und sprachen sich Mut zu. Das 
spricht für eine intakte Teammoral 
in diesen so schwierigen Zeiten. 
Und es gab ganz kurze Phasen, in 
denen einzelne Akteure andeute-
ten, dass sie durchaus Basket auf 
gutem Niveau spielen können.

Negative Werte
Aber es gab lange Phasen, in denen 
man sich auch fragen musste, ob  
die Berufsspieler ihrem Status 
wirklich gerecht wurden. Nament-
lich Nathan Krill und Matthew 
Milon, die zusammen vier Pünkt-
lein warfen, waren Totalausfälle 
und trafen immer die falschen Ent-
scheide. Nur könnte man auch im 
gleichen Atemzug fragen, ob sie so 
eingesetzt werden, dass ihre Qua-
litäten zum Tragen kommen …

Seit einigen Spielen scheint die 
Stammfünf (Kostic, Burns, Krill, 
Vranic, Sane) fix gegeben zu sein. 
Es ist schön, dass mit Captain Bra-
nislav Kostic ein Birsfelder Eigen-
gewächs zu einem NLA-Spieler 
geworden ist. Nur ist Kostic gegen 
Landesgrössen überfordert. In den 
ersten drei Minuten verwarf er je-
den Wurf, wurde stets geblockt und 
leistete sich Fehlzuspiele. Aus ei-
nem 2:0 wurde innert vier Minuten 
ein 2:12. Der einzige valable Spiel-
macher bei den Starwings ist De-
ondre Burns. Und auf der Position 
2 würde man sich – gerade nach der 
Vorstellung gegen Fribourg – Sé-
bastien Davet wünschen. Der Frei-
burger ist athletischer, explosiver, 
jünger, schneller und bei offenen 
Würfen sicherer als Kostic. Und 
dazu 18 Zentimeter grösser.

Sane (207 Zentimeter) ist ein 
wunderbarer Teamplayer, kämpft, 

ja muss sich alleine mit den gegne-
rischen Centern der Rivalen «prü-
geln». Aber was der Senegalese an 
«todsicheren» Korblegern in einer 
1. Division verwirft, ist einzigar-
tig. Er und Nachwuchshoffnung 
Yafet Haile (205 Zentimetern) 
schafften es, einen von acht Frei-
würfen in den Korb zu bringen. 
Ein Kommentar erübrigt sich. Bis 
zur 18. Minute betrug die Wur-
fquote bei den Starwings von der 
Dreierlinie null (!), jene von der 
Freiwurflinie jämmerliche 16 Pro-
zent. Werte, welche in der langen 
Geschichte des Schweizer Basket-
balls einzigartig (negativ) sind. Die 
59:79-Niederlage war somit nichts 
als logisch.

Am Sonntag, 24. Januar, sind 
die Starwings das nächste Mal im 
Einsatz. Um 16 Uhr gastieren sie in 
der Sporthalle Reposieux beim 
BBC Monthey.

Basketball NLA
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Telegramme

Starwings – BC Boncourt 76:88 
(34:33)
Sporthalle Birsfelden. – keine 
Zuschauer. – SR Novakovic/ 
Mazzoni/Cid.

Starwings: Kostic (15), Burns (21), 
Krill (13), Vranic (6), Sane (8); Milon 
(12), Haile, Davet (1), Milenkovic, 
Fasnacht; Pausa.

Bemerkungen: Starwings ohne 
Fuchs (krank).

Starwings – Fribourg Olympic 
59:79 (21:45)
Sporthalle Birsfelden. – keine Zu-
schauer. – SR Herbert/Tagliabue/
Curty.

Starwings: Kostic (6), Burns (17), 
Krill (2), Vranic, Sane (14); Milon (2), 
Haile (3), Davet (10!), Milenkovic (5), 
Weibel, Pausa.

Bemerkungen: Starwings ohne 
Fuchs (krank). – Mit fünf Fouls aus-
geschieden: 36. Kostic, 40. Haile.

Annahmeschluss  
für Ihre redaktionellen 

Texte

Montag, 12 Uhr

Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr



Als perfekter Start ins neue 
Jahr 2021 findet im Febru-
ar wieder der Birsfelder Bau-
ernmarkt statt. Geniessen Sie 
das entspannte Einkaufen auf 
dem Bauernmarkt am Sams-
tag, 6. Februar 2021, von 9 bis 
12 Uhr.

Erleben Sie die gemütliche Atmo-
sphäre auf dem Zentrumsplatz 
Birsfelden, denn dort erwartet 
Sie ein vielfältiges Angebot an lo-
kalen und saisonalen Produkten. 
Der Bauernmarkt ist für jeden, der 
Wert auf gesunde Ernährung und 
Nachhaltigkeit legt, Gold wert. 
Die frischen Lebensmittel werden 
in der näheren Umgebung geerntet 
und verarbeitet und sind deshalb 
sehr hochwertig.

Lassen Sie sich vom reichhalti-
gen Angebot an frischen Lebens-
mitteln aus der Region überzeugen 
und statten Sie den Markthändlern 
einen kurzen Besuch ab.
•	 Vanessa Graf: Cupcakes und 

Kaffee
•	 Nicaragua-Gruppe: Fairtrade-

Produkte
•	 Rosario Santangelo: Käse und 

Ricotta aus Italien
•	 Sara Tizzone: Holzofenbrot, 

Süss- und Salzgebäcke

Bauernmarkt im Februar

Einhaltung der aktuellen Schutz-
massnahmen stattfinden, und es 
gilt eine Maskentragepflicht für 
alle. Auf einen Beizli-Betrieb müs-
sen wir leider verzichten, wir hoffen 

dennoch, dass Sie einen Spazier-
gang durch den Bauernmarkt un-
ternehmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
� Die Marktkommission Birsfelden

Geniessen Sie das familiäre Am-
biente mit unseren vier regionalen 
Anbietern, welche viel Wert auf 
heimische Produktion legen. Der 
Birsfelder Bauernmarkt wird unter 

Bauernmarkt in Birsfelden.� Fotos Gemeindeverwaltung Birsfelden

«Fein & Frisch» am Birsfelder Bauernmarkt.

Birsfelder Marktkalender 2021

Samstag    6. Februar 9–12 Uhr Bauernmarkt

Samstag    6. März 9–12 Uhr Bauernmarkt

Samstag    3. April 9–12 Uhr Bauernmarkt

Mittwoch    7. April 10–20 Uhr Warenmarkt

Samstag 29. Mai 10–16 Uhr Flohmarkt

Mittwoch    2. Juni 10–20 Uhr Warenmarkt

Samstag    5. Juni 9–12 Uhr Bauernmarkt

Samstag    3. Juli 9–12 Uhr Bauernmarkt

Samstag    7. August 9–12 Uhr Bauernmarkt

Mittwoch    1. September 10–12 Uhr Warenmarkt

Samstag    4. September 9–12 Uhr Bauernmarkt

Samstag    2. Oktober 9–12 Uhr Bauernmarkt

Samstag 23. Oktober 10–16 Uhr Flohmarkt

Samstag    6. November 9–12 Uhr Bauernmarkt

Mittwoch    1. Dezember 10–12 Uhr Warenmarkt

Samstag    4. Dezember 9–12 Uhr Bauernmarkt

Gemeinde-Nachrichten
Birsfelden
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufzentrale für den Kreis 
Birsfelden/Muttenz/Pratteln:
061 261 15 15

Im Dezember 2018 bewilligte die 
Gemeindeversammlung den Kredit 
zum Kauf des ehemaligen BLKB-
Gebäudes. Es soll in Zukunft als 
neuer Standort der Gemeindever-
waltung genutzt werden. Parallel 
hatte der Gemeinderat in seinen 
Legislaturzielen 2016–2020 fest
gehalten, dass die Homepage mo-
dernisiert werden soll. Insgesamt 
eine ausgezeichnete Grundlage, um 
sich auch mit dem Logo respektive 
dem gesamten Erscheinungsbild – 
dem sogenannten Corporate De-
sign (CD) – der Gemeinde zu be-
schäftigen.

Der Gemeinderat erteilte da-
raufhin im Rahmen der Strate-
gieklausur im Frühjahr 2019 der 
Geschäftsleitung den Auftrag, 
Vorschläge für ein neues Logo er-
arbeiten zu lassen. Als Rahmen
bedingung wurde lediglich fest-
gelegt, dass das neue Logo eine 
Kombination aus Wort- und Bild-
marke sein soll sowie Stilelemente 
aus dem Wappen oder das Wappen 
selbst enthalten muss.

Die Gemeinde Birsfelden ver-
fügte bis zu diesem Zeitpunkt über 
kein Corporate Design. Sowohl 
in- wie extern finden unterschied-
lichste Vorlagen und Designs An-
wendung. Insbesondere die Ver-
wendung zweier unterschiedlicher 

Neues Logo der Gemeinde Birsfelden
Abwägen zahlreicher Vor- und 
Nachteile hat er sich für den Vor-
schlag der Agentur FluxDesign aus 
Basel entschieden. Er überzeugte 
einerseits durch die Integration 
des Birsfelder Wappens, welches 
damit den Bezug zur Tradition 
nimmt. Andererseits wirkt es aus 
Sicht des Gemeinderates durch die 
gewählten Stilelemente und die 
Schriftart modern und zukunfts-
gerichtet.

Mit der Eröffnung der Gemein-
deverwaltung am 25. Januar 2021 
am neuen Standort wird das Logo 
auf allen neu erstellten Schrift
stücken sowie auf der neuen Inter-
netseite eingesetzt.

Der Gemeinderat freut sich be-
reits heute auf die neue Gemeinde-
verwaltung, das neue Logo sowie 
die neue Internetseite. Er ist zudem 
gespannt, was die Birsfelderinnen 
und Birsfelder dazu sagen, und 
freut sich über Rückmeldungen.

� Gemeinderat Birsfelden

«Logos» (Gemeindewappen und 
«Gloor-Logo») führt zu einem sehr 
uneinheitlichen Erscheinungsbild 
der Gemeinde. Als Zielsetzung für 
das Projekt wurde deshalb «die 
Schaffung eines einheitlichen, zu-
kunftsfähigen und nachhaltigen 
Corporate Designs für die Gemein-
de Birsfelden» definiert.

In der Folge wurden vier Gra-
fik- respektive Kommunikations-
Büros eingeladen, ein neues Logo 
für die Gemeinde zu entwerfen. 
Im Rahmen dieses kleinen Wettbe-
werbes konnte so die Projektgrup-
pe aus zahlreichen Vorschlägen 
eine Vorauswahl treffen und dem 
Gemeinderat zum Entscheid vor
legen. Eine extrem spannende und 
herausforderungsvolle Aufgabe, 
denn das Spektrum der eingereich-
ten Vorschläge war sehr breit und 
vielfältig.

Keine leichte Aufgabe für den 
Gemeinderat! Nach ausführ-
lichen Diskussionen und dem 
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Uns so sieht das neue Logo aus: 
 
 

 

 

 
Mit der Eröffnung der Gemeindeverwaltung am 25. Januar 2021 am neuen Standort wird das 
Logo auf allen neu erstellten Schriftstücken sowie auf der neuen Internetseite eingesetzt. 
 
Der Gemeinderat freut sich bereits heute auf die neue Gemeindeverwaltung, das neue Logo 
sowie die neue Internetseite. Er ist zudem gespannt, was die Birsfelderinnen und Birsfelder 
dazu sagen und freut sich über Rückmeldungen. 
 
 
 
Gemeinderat Birsfelden 

 

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 
 
Herr Christof Hiltmann, Gemeindepräsident: Mobil: 079 345 10 38 
 

Todesfälle
4. Januar 2021
Howald-Randegger, René
geboren am 17. März 1931, von 
Thörigen BE, wohnhaft gewesen 
in Birsfelden, gestorben in Basel.

12. Januar 2021
Glauser-Hofstetter, Rosa
geboren am 19. Februar 1935, von 
Jegenstorf BE, wohnhaft gewe-
sen in Birsfelden, gestorben in 
Basel.

12. Januar 2021
Sterchi, Marcel
geboren am 15. Dezember 1929, 
von Lützelflüh BE, wohnhaft ge-
wesen in Birsfelden, gestorben in 
Birsfelden.

Zivilstandsnachrichten

Als Wertschätzung gegenüber un-
seren Einwohnerinnen und Ein-
wohnern gratuliert die Gemeinde 
in enger Zusammenarbeit mit dem 
Birsfelder Anzeiger jeweils Jubi-
larinnen und Jubilaren mit hohen 
Geburtstagen und Ehepaaren mit 
Hochzeitsjubiläen.

Geburtstagsglückwünsche
Bei allen Jubilaren, die einen 90., 
95. oder 100. Geburtstag feiern 
dürfen, werden die Glückwünsche 
des Gemeinderats vom Gemeinde-
präsidenten persönlich überbracht 
(nach vorheriger Anfrage durch die 
Gemeinde).

Glückwünsche zu hohen Ge-
burtstagen (80, 90, 95 und älter) 
werden auch im «Birsfälderli» 

veröffentlicht. Die Gemeindever-
waltung wird vor der Publikation 
auf dem schriftlichen Weg Ihre Ein-
willigung zur Veröffentlichung des 
Jubiläums einholen.

Hochzeitsjubiläen
Wie in den vergangenen Jahren 
möchte der Gemeindepräsident den 
in Birsfelden wohnhaften Ehepaa-
ren, die in diesem Jahr das Fest der
•	 Goldenen Hochzeit (50 Jahre)
•	 Diamantenen Hochzeit (60 Jahre)
•	 Eisernen Hochzeit (65 Jahre)
•	 Gnadenhochzeit (70 Jahre)
feiern, seine Glückwünsche per-
sönlich aussprechen und ein Prä-
sent überreichen.

Zudem gratuliert auch der Birs-
felder Anzeiger auf Wunsch gerne 

zum Hochzeitsjubiläum. Sowohl 
für den Besuch des Gemeinde
präsidenten wie auch für die Gratu
lation im Birsfelder Anzeiger gilt: 
Sie erfolgt nicht automatisch, son-
dern nur auf persönlichen Wunsch 
hin und nach entsprechender An-
meldung auf der Gemeindeverwal-
tung.

Wir bitten daher diejenigen 
Ehepaare, die im Jahr 2021 ein sol-
ches Jubiläum feiern, sich bis Ende 
Januar 2021 beim Sekretariat des 
Gemeinderates zu melden. Bitte 
bringen Sie hierfür das Familien
büchlein mit. Wenn Sie keine Gra-
tulation zum Hochzeitsjubiläum 
wünschen, brauchen Sie somit 
nichts weiter zu unternehmen.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden

Geburtstags-Glückwünsche und Jubilare 2021

Und so sieht das neue Logo aus:

Terminplan 2021 
der Gemeinde
• �� Montag, 25. Januar 

Weihnachtsbaumabfuhr,  
Grün- und Bioabfuhr

• �� Mittwoch, 27. Januar 
Papier- und Kartonsammlung

• �� Mittwoch, 3. Februar 
Metallabfuhr

• �� Samstag, 6. Februar 
Bauernmarkt Zentrumsplatz

• �� Montag, 8. Februar 
Grün- und Bioabfuhr

Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 

Hauspflege 
Betreuungsdienst 
Mahlzeitendienst 

Mütter- und Väterberatung
Spitex-Zentrum:

Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch

E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon 061 311 10 40

8 bis 11 Uhr 
(übrige Zeit Telefonbeantworter)

Krankenpflege:
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mütter- und Väterberatung:
Tel. 079 173 01 40 
E‑Mail: muetterberatung@ 
spitexbirsfelden.ch

Telefonsprechstunden:
Mo	 8–9 Uhr 
Di	 13–14 Uhr 
Fr	 8–9 Uhr

Beratungstage im Fabezja, Familien- 
und Begegnungszentrum für Jung und 
Alt, Am Stausee 13 in Birsfelden:
Mit Voranmeldung:
Montag von 9 bis 11.30 Uhr
sowie Abendberatungen
Ohne Voranmeldung (ausser in den 
Schulferien):
Montag von 14.15 bis 16.30 Uhr 
und letzter Freitag im Monat  
von 9 bis 11.30 Uhr

Schwimmhalle 
Birsfelden
Aufgrund der Corona-Schutz
massnahmen bleibt die Schwimm
halle bis auf Weiteres für die 
Öffentlichkeit geschlossen.
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Während Sie, liebe Leserinnen und 
Leser des Birsfelder Anzeigers, die-
se Zeilen lesen, ist der Umzug der 
Gemeindeverwaltung an den neuen 
Standort an der Hauptstrasse 77 
im vollen Gang. Mit tatkräftiger 
Unterstützung der Umzugsfirma 
werden Kartons mit Akten, Büro-
möbel sowie Telefone, Bildschirme 
und Computer vom alten an den 
neuen Standort der Gemeindever-
waltung verschoben. Was auf den 
ersten Blick nach einem normalen 
Umzug aussieht, ist in Tat und 
Wahrheit ein komplexes logisti-
sches Unterfangen. Es erstreckt 
sich über vier Arbeitstage und ein 
Wochenende, auf welches hoffent-
lich nur im Notfall zurückgegriffen 
werden muss. Beim Umzug werden 
mehrere hundert Umzugskartons 
von der Hardstrasse 21 an die 

Gemeindeverwaltung ab 25. Januar 2021 am neuen Standort
Zur Erinnerung: Ab 25. Januar, 

also per Einzug in die neue Gemein-
deverwaltung, gelten neue Schalter-
öffnungs- sowie Telefonzeiten.

Schalteröffnungszeiten
•	 Montag 13–18 Uhr
•	 Dienstag geschlossen
•	 Mittwoch 7.30–11 Uhr / 

13–16 Uhr
•	 Donnerstag geschlossen
•	 Freitag 9–11 Uhr

Telefonzeiten:
•	 täglich von 9 bis 11 Uhr und von 

14 bis 16 Uhr

Nutzen Sie zudem auch die neuen 
Möglichkeiten für Termine nach 
Vereinbarung.

•	 Auf elektronischem Weg / 
7 × 24 Stunden (Pilotprojekt)
Auf der Internetseite der Gemein-

de (www.birsfelden.ch) können 
unter der Rubrik «Öffnungs-
zeiten» Termine ausserhalb der 
normalen Öffnungszeiten ver-
einbart werden. Diese Möglich-
keit gilt vorläufig ausschliesslich 
für alle Dienstleistungen der Ab-
teilung «Einwohnerdienste».

•	 Telefonisch / persönlich
Termine, auch ausserhalb der 
Schalterzeiten, können auf dem 
telefonischen Weg vereinbart 
werden.

Der Gemeinderat sowie die Mit-
arbeitenden der Gemeindeverwal-
tung freuen sich bereits heute dar-
auf, Sie ab dem 25. Januar 2021 am 
neuen Standort zu begrüssen.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden
� Martin Schürmann,
� Leiter Gemeindeverwaltung

Hauptstrasse 77 transportiert, so-
dass am Ende die rund 50 Arbeits-
plätze wieder vollständig ausgerüs-
tet und betriebsbereit sind. Ziel ist 
es, dass wir am Montag, 25. Janu-
ar 2021, ab 13 Uhr die Kundinnen 
und Kunden der Gemeindeverwal-
tung Birsfelden erstmals am neuen 
Standort an der Hauptstrasse 77 
begrüssen können.

Während des Umzuges wird es 
unumgänglich sein, die Gemeinde-
verwaltung zu schliessen. Um den 
Unterbruch für unsere Kundinnen 
und Kunden so kurz wie möglich 
zu halten, haben wir den Umzug in 
mehrere Etappen aufgeteilt. So wird 
die Gemeindeverwaltung lediglich 
am Donnerstagnachmittag, 21. Ja-
nuar, sowie am Freitag, 22. Januar, 
den ganzen Tag geschlossen blei-
ben.

Der Bundesrat hat per 18. Januar 
2021 die Massnahmen zur Ein-
dämmung und Bekämpfung der 
Corona-Pandemie angepasst. Für 
die Gemeindeverwaltung Birs-
felden ist in diesem Zusammen-
hang insbesondere die Pflicht zum 
«Home-Office» von Bedeutung.

Momentan ergeben sich da-
durch aber kaum Auswirkungen 

auf den regulären Betrieb der Ge-
meindeverwaltung. Das liegt haupt-
sächlich daran, dass wir bereits seit 
Anfang November letzten Jahres or-
ganisatorische und technische Vor-
kehrungen getroffen haben. Diese 
erlauben uns – immer unter Berück-
sichtigung der Aufrechterhaltung des 
«Schalterbetriebes» für unsere Kun-
dinnen und Kunden –, dass zahlreiche 

Mitarbeitende im «Home-Office» 
tätig sind. Diese Organisation wird 
zudem laufend überprüft und ange-
passt, sodass auch die Gemeinde
verwaltung Birsfelden ihren maxi-
malen Anteil zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie leisten kann.

So können Sie uns dabei hel-
fen: Vermeiden Sie wenn immer 
möglich einen Besuch auf der Ge-

meindeverwaltung. Zahlreiche 
Dienstleistungen können telefo-
nisch, per Post oder per Mail er
ledigt werden. Auf unserer neuen 
Homepage (www.birsfelden.ch) 
oder unter 061 317 33 33 erhal-
ten Sie die dazu notwendigen In-
formationen.

Besten Dank für Ihre Unter-
stützung!

Corona-Massnahmen der Gemeindeverwaltung – aktuelle Situation

Mit der Grün- und Bioabfuhr 
werden Ihre Grün- und Bio
abfälle aus dem Garten und der 
Küche zu wertvollem Kompost 
und erneuerbarer Energie ver-
wertet. So bleiben die Grün- und 
Bioabfälle im Kreislauf erhal-
ten und werden nicht mit dem 
Hauskehricht verbrannt. Da-
mit leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag für die Umwelt und Ihr 
Gebührensack wird gleichzeitig 
entlastet.

Wie funktioniert die Sammlung 
der Grün- und Bioabfälle?

Für die Sammlung werden lediglich 
ein genormter Container und eine 

Grün- und Bioabfuhr – Profitieren Sie 
von der Containeraktion!

ber bis Mitte Februar alle zwei 
Wochen) vor den Liegenschaften 
geleert und der Inhalt zur Ver-
wertung in die Biopower-Anlage 
in Pratteln gebracht. In der Küche 
sammeln Sie die Bioabfälle am 
besten mit einem belüfteten Kom-
postkübeli und einem speziellen 
Kompostbeutel. Dabei ist darauf 
zu achten, dass ausschliesslich die 
dafür vorgesehenen Kompostbeu-
tel mit dem Gitternetzaufdruck ver-
wendet werden (Bezug z. B. auf der 
Gemeindeverwaltung Birsfelden). 
Alle anderen Plastiksäcke – auch 
wenn 100% biologisch darauf steht 
– eignen sich nicht für die Grün- und 
Bioabfuhr.

Attraktive Aktion  
der Gemeinde Birsfelden

Zum Jahresbeginn bietet die Ge-
meinde Birsfelden eine attraktive 

Aktion an, bei welcher Sie einen 
Container sowie eine Jahresvig-
nette zum Aktionspreis erwerben 
können.

Bestellen Sie sich noch heute Ih-
ren Container und die Jahresvig-
nette für das Jahr 2021 oder bitten 
Sie Ihre Liegenschaftsverwaltung 
darum!

Das Bestellformular für den 
Container und die Jahresvignette 
sowie weitere Informationen zur 
Grün- und Bioabfuhr erhalten 
Sie auf der Website der Gemeinde 
oder während der Öffnungszeiten 
am Schalter der Gemeinde.

Weitere Infos finden Sie auf un-
serer Website www.birsfelden.ch 
unter der Abfallart Grün- und Bio
abfall. Die Containeraktion ist gül-
tig bis Ende März 2021.
� Abteilung Umwelt,
� Ver- und Entsorgung

Jahres- oder Einzelvignette benö-
tigt. Die bereitgestellten Container 
werden von der Entsorgungsfirma 
Anton Saxer AG wöchentlich am 
Montag (in den Monaten Dezem-
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Wort zum Sonntag

Festtage einmal 
anders
Die Festtage liegen hinter uns 
und wir sind im neuen Jahr an-
gekommen. Eine Zeit, die in 
manchem auch anders verlaufen 
ist als seit Jahren gewohnt, mit 
einigen Einschränkungen, be-
dingt durch die Corona-Schutz-
bestimmungen.

Vieles musste neu oder anders 
organisiert werden. Einiges war 
nicht möglich. Zugleich sind 
neue Lösungen und Ideen ent-
standen, auch in der Kirche, wie 
diese traditionellen Tage den-
noch gefeiert werden können – 
manchmal anders oder alte Tra-
ditionen in neuen Formen.

Auch musste überlegt sein, 
was das Wesentliche, der Kern 
dieser Tage ist, die Sehnsucht 
nach Frieden und Hoffnungen, 
nach Gemeinschaft und Begeg-
nung. Gerade weil dies nicht wie 
selbstverständlich immer mög-
lich war, machte es bewusst, wie 
wertvoll dies alles ist.

Erstaunlich für mich war, wie 
viele Wege und kreative Ideen 
entdeckt und auch umgesetzt 
wurden, um die Festtage feiern 
zu können. Was auch technisch 
mit Computer und Smartphones 
alles möglich war, mit Weih-
nachts- und Neujahrswünschen 
bis hin zu Live-Streams von gan-
zen Gottesdiensten wegen der 
Begrenzung der Besucherzahl.

Wir sind im neuen Jahr ange-
kommen und können aus diesen 
Erfahrungen vom ausklingen-
den alten Jahr viel mitnehmen: 
Die Offenheit, Kreativität und 
den Mut neue Wege zu gehen, 
flexibel sein, alte Traditionen in 
neue Formen bringen und uns 
immer wieder auf das Wesentli-
che konzentrieren. Und weiter-
hin das Vertrauen haben, dass es 
immer wieder neue und gute 
Wege geben kann und hoffent-
lich auch die Einschränkungen 
irgendwann nicht mehr nötig 
sein müssen. � *Jugendarbeit 

Bruder Klaus Birsfelden

Von  
Roger S. Vogt*

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
So, 24. Januar, 9.15 h: Gebet für die 
Gemeinde im KGH.
9.45 h: Kinderkirche im KGH.
10 h: Gottesdienst Pfarrer Peter Dietz, 
Kollekte: Verein zur Unterstützung  
indian. Landforderungen im 
paraguayischen Chaco.
So, 31. Januar, 9.15 h: Gebet für die 
Gemeinde im KGH.
9.45 h: Kinderkirche im KGH.
10 h: Gottesdienst Pfarrerin Sibylle 
Baltisberger, Kollekte: CVJM/CVJF 
Regionalverband Basel.
So, 31. Januar, 9.30 h: Fahrdienst für 
betagte und gehbehinderte Personen 
zum Gottesdienst (Anmeldung bis  
spätestens Donnerstag, 28. Januar, 
11.30 Uhr Tel. 061 311 47 48).
Amtswoche: Pfarrer Peter Dietz.

Bruder-Klaus-Pfarrei
Sa, 23. Januar, 17.30 h: Gottesdienst 
mit Kommunionfeier.
So, 24. Januar, 9 h: Santa Messa
10.15 Uhr	Gottesdienst mit  
Kommunionfeier
Mo, 25. Januar, 16.50 h: Rosenkranz
gebet in der Kirche.

Mi, 27. Januar, 9.15 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier in der Krypta, gestaltet 
von der Liturgiegruppe.

Evang.-meth. Kirche (EMK)

So, 24. Januar, 9.30 h: Gebet im 
Pfarrhaus.
10 h: Gottesdienst (MG), parallel: Arche 
Noah*.

Di, 26. Januar, ab11.45 h:  Mittagstisch 
(Anmeldung bei M. Eschbach, 061 821 
78 61). Bitte informieren Sie sich unter 
obenstehender Nummer über die Durch-
führung des Mittagstisches! 

Mi, 27. Januar, 9.30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.

Sa, 30. Januar,14 h: JS Basilisk: «Super 
Mario», Allschwiler Weiher.

So, 31. Januar, 9.30 h: Gebet im  
Pfarrhaus.

10 h: Espresso-Gottesdienst  
(MG und Team), Kinder-Kino, Kolibri.

*Ist der Name des Kinderprogramms für 
Kinder und Jugendliche am Sonntagmor-
gen. Es bestehen drei Gruppen: Kolibri 
(0–4), MöwenFalken (5–11), Albatrosse 
(«Tea Time»/12–17).

Freie Evangelische Gemeinde
So, 24. Januar, 10.20 h: Gottesdienst 
und Livestream.

Di und Mi, 26. und 27. Januar,  
9.30 h: Krabbelgruppe Binggis.

Do, 28. Januar, 19.30 h: Gemeinde-
abend (Gebet).

So, 24. Januar, 10.20 h: Gottesdienst 
und Livestream.

Veranstaltung

PAPArlapapp – wie geht es weiter?
Sich über Väter- und Männerthe-
men austauschen und dabei als 
kleine Gruppe gemeinsam weiter-
kommen. Gestärkt und neuen Mu-
tes in die eigene Familie zurückge-
hen und wissen, dass es da draussen 
in Birsfelden und Umgebung auch 
andere Väter und Männer mit ähn-
lichen Herausforderungen gibt, das 
war und ist Ziel der Austauschrun-
den von PAPArlapapp. Nach über  
4 Jahren, vielen Austauschtreffen 
und Learnings ist nun Schluss da-
mit? Nicht ganz! Markus Bürki hat 
mittlerweile seinen Abschluss als 
Coach und Supervisor BSO in der 
Tasche und möchte unbedingt wei-
terhin Menschen auf ihrem Weg 
begleiten und unterstützen. 

So ist Bürki noch immer über 
www.paparlapapp.ch als Berater 
erreichbar. Neu ist zudem der Pod-
cast auf der Webseite und der Papa-
Blog bietet einen reichen Fundus zu 
Männer- und Väterthemen an. Zu-

letzt war die physische Aus-
tauschrunde jeweils im Roxy in 
Birsfelden. Das wird sie, sobald es 
wieder möglich ist, als offener Vä-
tertreff auch immer noch sein. Der 
Männercoach Bürki wird die Run-

den nicht mehr moderieren und 
somit sind diese dann auch gratis. 
Die Daten werden sobald als mög-
lich auf der Webseite kommuniziert 
werden.

Halbtax im Januar
Als Begleiter, Berater und Coach 
bietet Bürki seine Dienste auch für 
Teams, Gruppen, Genossenschaf-
ten und dergleichen an. Seine Wur-
zeln liegen in der Erwachsenenbil-
dung sowie der Jugend- und Frei-
willigenwelt.

Noch den ganzen Januar über 
gibt es das Halbtax für Beratungs-
stunden zu erwerben. Damit ist 
dann jede Beratungsstunde für das 
gesamte 2021 zum halben Tarif zu 
haben. Bürki möchte damit auch 
ein Zeichen setzen in dieser müh-
samen Covid Zeit. 

BA/Markus Bürgi

Mehr Infos gibt es unter 079 511 00 77

Veranstaltungskalender

Keine Anlässe
BA. Aufgrund der momentanen 
Situation finden keine Veranstal-
tungen statt. Der Birsfelder Anzei-
ger verzichtet daher zurzeit auf 
einen Veranstaltungskalender.

Markus Bürgi steht nicht nur für 
Männerthemen zur Verfügung.
� Foto zVg

Birsfelder Anzeiger
www.birsfelderanzeiger.ch
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Alan Heckel (Sport, ahe)

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr
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Coronavirus

Regierungsrat weitet 
Maskenpflicht aus
BA. Der Baselbieter Regierungsrat 
hat am Dienstag beschlossen, die 
Maskenpflicht auf Schülerinnen und 
Schüler der 5. und 6. Primarsklassen 
auszuweiten. Die Massnahme trat 
am Mittwoch in Kraft. Die Regie-
rung begründet den Entscheid mit 
den gestiegenen Fallzahlen an den 
Primarschulen und mit der ersten 
bestätigten Ansteckung mit einer 
Mutation von Covid-19 im Basel-
biet. Der Regierungsrat wolle ange-
sichts der Nachteile des Fernunter-
richts, vor allem für Kinder, die zu 
Hause unvorteilhafte Lernbedin-
gungen vorfinden, aktuell am Prä-
senzunterricht festhalten, solange 
die epidemiologiesche Lage es zulie-
sse. «Bevor die Rückkehr zum Fern-
unterricht nötig wird, sollen alle 
weniger einschränkenden Massnah-
men ausgeschöpft werden», so die 
Regierung. Die Schutzmasken für 
die Kinder werden gratis zur Verfü-
gung gestellt. Wie die Regierung 
mitteilt, können zudem künftig 
Lehrpersonen aller Stufen kostenlos 
bei ihren Schulleitungen FFP2-Mas-
ken beziehen. 
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